
S.175 A5 – Musterlösung 
Bekannte Inhalte aus der Q1 und Grundlagen: 
Mit der Energieerhaltung folgt für die Geschwindigkeit: 
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Mit der Grundgleichung der Mechanik (𝐹 = 𝑚𝑎) ergibt sich für die Beschleunigung: 
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Die Elektronen durchlaufen eine horizontale Strecke 𝑠 = 0,4𝑚 mit der horizontal konstanten 
Geschwindigkeit 𝑣 = 3,75 ⋅ 10W 3
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Abschätzung: 
Ohne Kreisbewegung unter der Annahme einer geradlinig beschleunigten Bewegung in vertikaler 
Richtung folgt für die Ablenkung: 𝑥 = )
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Genauer mit Inhalten aus der EF „Kreisbewegung“: 
Die Elektronen bewegen sich auf einer Kreisbahn. Der Radius der Kreisbahn 
ergibt sich aus der Lorentzkraft, die hier als Zentripetalkraft wirkt: 
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Aus der Skizze entnimmt man, dass für die Ablenkung 𝑥 gilt: 𝑥 = 𝑟 − ℎ. 
Mit Pythagoras folgt außerdem ℎ = √𝑟* − 𝑠*. Für die Ablenkung folgt also 
 𝑥 = 𝑟 − √𝑟* − 𝑠* = 4,26𝑚 − r(4,26𝑚)* − (0,4𝑚)* = 𝟎, 𝟎𝟏𝟗𝒎.   J.Flothow, Dez 2018 


